
 

 
 

GGOOLLFF&&NNAATTUURR  
GGOOLLFFPPLLAATTZZ--PPFFLLEEGGEEMMAANNAAGGEEMMEENNTT  MMOODDEERRNN  UUNNDD  NNAATTUURRNNAAHH   

 

 

                                                                       

     

 

Flug 

 

langsam 
weit ausgebreitete Flügel 
Hals s-förmig zurückgebogen 
Kopf auf die Schultern gelegt 

Nahrung 

 

hauptsächlich Fische 
auch: kleine Säugetiere, 
Amphibien, 
größere Insekten. 
Herunterwürgen als Ganzes 
 

Beutefang 
 

Still stehend – wie Stock - 
in seichtem Wasser 
plötzliches Zuschlagen oder 
Anflug zum Wasser 
Packen der Beute und 
Abflug 

Jagdbarkeit 

 

einzige jagdbare Reiherart 
 

Verbreitung 

 

häufigste Reiherart Europas 

Erkennungsmerkmale 

 

90 cm groß 
170 cm Spannweite 
blau-grau gefärbtes Gefieder 
gelber Schnabel 

Im Rahmen des Projekts Golf&Natur  arbeitet der GCW mit dem  

Landesbund für Vogelschutz , Kreisgruppe Starnberg, zusammen. 

Informationen unter http://starnberg.lbv.de/aus-unserer-arbeit/golf-natur.html 

Informationen zu einzelnen Vögeln unter:  http://www.lbv.de 

Foto: LBV-Archiv: Markus Gläßel 

Ein Graureiher hat die Weiher an Loch 2 und 
8 als ergiebige Futterquelle entdeckt: Niedrige 
Wasserstände seit dem Frühjahr 2014 
erleichtern ihm den Fang außerordentlich. Bei 
Tagesanbruch fliegt der Graureiher zu den 
Weihern. 

 
Reiher im Weiher 
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